
Intelligenz - Blatt zur NmbKcher Neitung

Kamstag Ven s. ZeVtember . 1829.

vermischte ^erlautbarunLM.
Z. 107g. (2) Nr . 944.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Pod-

petsch als Perscnalinstanz wird hiemn oll^emcm
dekannt gemacht: ES habe über Ansuchen des
Herrn Dr. Eberl, Mlchacl ^ollochelscher Concurs.
Masse-Verwalter und Berlreter. ^^ pi-ä^L^n^w
26. Apri l d. I . , Zahl 42a, '.n tie lxe.ullve^eU,"
b i t tung, der dem Barthlma Stalz gehörigen, dcr
Pfarrögült Zirklach, Lub Uri?. Nr. i» und ,5
zinsbaren, zu Berhoule, 5ub Hauszahl 9 geleg-
nen 1̂ 2 Hude sammt Wohn« und Mi l l hMaf lö -
gedäuten, dann der eben inesem gehöligen, dem
Gute Gerlachstem unlerthänlgen, am ^chelodnlg
gelegenen Aecker und Wiesen . nebst der tarauj stc-
henden Kalsche, wegen schuldigen 5c>4 ft. 2t kr.
c. s. c. gewW.igct, und unter einem hiezu die
Termine auf den 20. J u l y , 2a. August und 21.
September i. I . , und zrrar am Schelodnig zur
Wecausselung- der unter dem Gute Gellacl.st««n
stehenden Giundstücke von 9 bls 12 Uhr HolMlt -
tags, zu Verhoule abcr von 3 bis 6 Uhr Nach.
mittags jedesmal mic dem Anhange bestimmt,
daß, lm HaNe diese Realitäten rreder beo del elften
noch zweoten Feilbietuna um den gerichtlich, auf
loäö st. 5o kr. M . M . erhobenen Schahungsrrerlh
odsr darüber an Mann gebracht werten tonnten,
solche bey der dritten und letzten FcUdietungstag.
sahung auch unter dem Schahungswelthe huuan^
gegeben rrerden würden.

Zugleich wird bemerkt, daß die am SHelcd.
nig gelegenen drei Slucke Wiesen «inzcln ausge»
rufen und verkauft irerden.

Wozu die Kauftustigen zu erscheinen Mit dem
Anhange eingeladen rrerdrn, dah sie tte dleßfälU«
gen Licttatlonsdedlngnlsse auch noch ror der bey
der Licitatlcn zu gcscheheritcn Kundmachung der«
selben zu dcn gewöhnlichen Amtestunden alltäglich
aNhier einsehen tonnen.

Benltsgerichi zu Egg ob Podpctsch am i g .
IUNY 2Ü2g,

A n m e r k u n g . Nachdem rreder bey dec ersten
n^ch zircyrcn Ftilbietung die cm Echelod»
nit; und zu Berhoule gelcgcren Aeckcr und
Miefen sammt der darauf stlhenden Maische
an Mann gebracht rrorden s^nd, so rrnd
nunmehr zu der drillen und letzten auf den
2 i . September 182g ausgeschriebenen Ztil«
bielunftstagsatzung nnt dem vorigen Anhan-
ge geschritten.

3° »07g. (2) i^r. 9b?>
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Egg cb Pcdpctsch
a!s Personalinstanz rr l ld hiemll besannt: Vb ha-
de über Ansuchen deö Anton Tschcs!<n von Grat i -
fchö, Cesslonür des Johann Ozipet rcn Rornsch,

und des Anträ Urbania ron Steqne, 6s ^1-36"
5enlilw 28, Austust 1629, N l . 967, rrider ^acod
.x.örer von Pcdftreilie, rregen nocl-jchulcigen ao^ft.
67 ,j2 kr., »n die Rcossumirung der genchtlichen
FeNdlclung t c r , diesem Leiern aeboiiaen Fahr«
nisse, alö: 2 Zfcrde, 3 ,- ühe, 5 Oechsel, 3 al>
te schwtine, 4 mit Glsen beschlagene Wäaen,
30 Mel lmg haiden, ia Merl ina h le rs , 6 Mer»
ling Korn, 5 Merl ing Flsolen/55 (Zentner heu,
lo Ckncner Klee, 70 Pwnd ^pinnbaar, 2 Scdo«
ber Dochstroh. ^0 Eentner Stroh, 5 Bienenstöcke,
l Kleldeltasten, ^ Krautdotungcn, 2 eiserne
Schr.eliwagen, l Wantubr und l große Säge,
gerrlNiqel, und biezu d'e Tagsohung auf den lch^
und 2Ü, Ecprcmrer, tann »2. October d. I . ,
jeeermal von 9 dis ,2 Uhr Vcrmutogs in I^aca
Porslreine mic dem Anhange t ts t immt, kaß im
Falle diese Fährnisse weder b«i der ersten noch
zrre'ien Feilbielung um den Sääbun^siretth oder
darüber an Mann gebracht rrerden tonnten, sol»
che bei der dnNen und letzten Feiltletung untel
demselben, jetoch gegen gleich bare Bezahlung ge«
geben werden nürden.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen eingela»
den werten.

Bezirks »Gericht zu Egg ob Potpctsch am
29. AuMst lä2g.

z. Z. 370. (2)
E d i c t .

V c m Bezirksgerichte der Staatßhersschaft Lack
wird hiemit allgemein kl.nd gemacht: M a n habe
über Ansuchen der Katharina TsÄ'adefch, in die
AuöfölNgung des Amoilisalions ' (Zdictes, binßcht«
lich des auf der dcm Fron, Gusell ßehöriaen, der
Staatsberrschaft Lack, sud Urb. Nry. 706, die»
nenden Hube, «ud Hauö-Nro.3, in Slstcanskavaß
haftenden, angeblich m Berlust ^cratdcnen hei«
rothscontractes, ,nisäcn ibr und Valentin Tscha«
desch, c!än. et intad. 24. Apri l »Log gew!l1iget.

Es rrerden daher aNe Jene, Ne auf tiefe an«
geblich in Perlust gerathene Urkunde ein NeHt
zu haben vermeinen, bicmit aufgefordert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen die«
selbe so gerriß deo tu'scm Gerichte anzumelden,
rritrigens die gedaäte Urkunde für getotlet, tlaft»
und rrirkunqslos erklän rrerten lrülbe.

Lack am »7. März ,829.

Z. 107a. (3) Ur. 2 l L l .
E d i c t .

Alle Jene, die an ten Pcrlaß dcs am 18.
I u n v d. I . in Sagor verstorbener! Andrcas Trölz,
genesenen Glunddes>tzer5 und Cchisseigcnthümels,
aus was immer für emcm Rechtsgiundc elncn An»
spruck zu machen berecttiglt zu sern glauten, so
l?ie Jene, welche in deliselben clrras schulden,
haben ssch so gerrih bey der auf den 25. k. M . Scp>
timber Morgens um 9 Uhr ttftimmlen Togsatzung
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in dieser Amtskanzle? elNjUttn^n, die Elstern ihre
allfätliqen Ansprüche anzumeloen und darzucbun,
und Letztere ihre Zchulsigkellen einzuqestehen ,
widriqens sich Jene die Folgen des §. 6 l4
d. G. B . und Diese selbst zuzuschreiden ha»
ben würden, wenn sie vcn der Vormundschaft «m
ordentlichen Rechtswege verfolgt werden müßten.

Bezirksgericht Ponovitsch am 27. August 1829.

Z. T064, (2) Nr . ,5o2.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gottsches wird bekannt
gemacht: Es seye auf Ansuchen des Michael Schu-
fier, von Wöl.reloerq, we^en behaupteten 700 fl.
e. 5, c. in die öffentliche Versteigerung des dem
Iofepy Stcunskelie zu Nußbach, ln die Orccatlon
gezogenen, auf 669 st. gerichtlich geschaßten Real ,
und M^'dilar» Vermögens , als einer i j ^ Url).
Hübe, Rcct. 3?c. »5o9. haus ^ Nr. 7, eines Pier.
des, einer K u h , eines Kalbes, zweyer Schweine,
tmeö Wagens :c.gewUNaet^ und die erste Verfiel«
gcrungstHgs.iyung am 26. October, die zweote am
26. Noo?mber und die dritte am 26. December l. I .
Vormittags in den gewöhnlichen Amlbstunden mit
lem Beosatze angeordnet worden, daß, wenn die
in d«e Erecution gezogenen Güter deo der ersten
oder zweyten Tags^hung nicht wenigstens um odcc
über den Schätzungswerih an Mann gebracht wer»
den tonnten, dey der dritten auG unter der
Schätzunq hintanqegeben werden würden. Die L'l»
cicationsdedingtnfse tonnen in der Kanzley eingz^
schen werden.

Bezntkgericht Gcttschee om 20. August iLZg.

H. -°65. (3) Nro. ,559.
G d i c t.

Vom Bezirksaerichte Gectsäce wird b'emit
bekannt gemackt: Es srye aus Ansuchen des Johann
Grker, weqen schuldigen 8o ft. c. 3. c., in die
trecutire Versteisterung der dem Jacob Kren zu
Ö l t , in die Gsecunon gezogenen, und mit eini>
gen Fährnissen auf 20H ft. gerlä llich geschätzten ha!<
ten hübe, Haus Nr. 7, zu Ort. geiviliiget, und
l ie erste Verstciaerungstags^hunq ani 2 i . August,
die hweots am 25. ^evlrmdec und die dlilte am
2ä. October l. I . Vormil laa in den gerröhnUHen
Amtbssunds"! mit dem Bersahe cnberaumk, laß,
wenn die Realttät deo der ersten sder zweyten
TngsHtzung nicht wenigstens um oder über den
Schähun^swertb an Mann gebracht werden könn»
te, bey der dritten auck unter der Scdähung
hintanaegeben werden rrürte. Die Licitationst-e-
d'.nqniffe können zu den gewöhnlichen Amlsstun-
den in der Kanzle» cinacleden werden.

Bezirlsgericht Gocttck^e dcn 5- . July 1L29.

z- Z . 3?2. (2) Nr. 26g.
E d i c t .

B o m Bezirks »Gerichte der k< k. Staaisberr»
Waft Lack wird hlc-mn allgemein kund gemacht:
M a n Habs üder Ansuchen des Primus Schufch«
M>j, als Bevoilmäcktigtec des H.'rrn Maihws Je-
loutschan. Local-ssavlan zu Natcmara dei Triest
und des Ic^cod Iel?ulschün, Lehxels aildVlt. als

Kinder und Gcben des am 28. October ,826 n r .
stocdenen Urbc,n Ieloutschan, als in Folge A d ,
handlunq, cläa. 2). October 1828, nach )qn.,z
Ielou^schan erklärten Tcben, in die Ausfertigung
des Ainorm'ati^ns - Edlctes , hinsichtlich des, auf
der, dem Franz Benefitsl)ilsch gehörigen, zur
Staatsherrfchafc Lack, 8ub l.Irb. 3tr. 6<>3, die«
neiden Have, »ul> haus ^ Nr. 2 in Dobio inta«
bulirten, von Georg Weneditschitsch. zu Gunsten
des Ignaz Ieloutfchan ausqesteslten, angeblich
veriornrn Scdulosibkin^K, ääo. et, intak. 27. Zep«
temb«c »goo, pr. 55q ft., gewilliget.

OK werden dabec alle Jene. die auf diesen
angeblich in Verlust gerathenen Schuldschein ein
Neckr zu habeli vermeinen diemit aufgefoccert,
binnen ein^n Iahrö. sechs Wochen und drei Ta»
ge«, dasselbe fo gewiß bei diesem Gerichte an-
zumtleen, wiorigens der gedachte Schuldschein
samml dem Inlabulations» Certificate für getl)0.
tec, lraft - un^ wirkungslos ert lärt , und die E,r«
tabulation desselben bewilliget werden rrürte.

Lack den »7. Mälz '629.

Z. 1067. (5) Nr. Sl3.
T d z e t°

Von dem Bezirks. Gillchce WeiMberg rrird
biemlt detannt gemacht: Oo seoe üder Anlangen
des Herrn Mtolaus Nccher von LaiLacd, geqen
Mar ia Fin j von Salloch, we^en schuldigen ,25H.
die Neassumirung der mit Bescheid vom »8. Fe«
bruar d. I . , Nr . i 5 3 , dewlNigten Feilbietung
des mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, und
auf b^l st. 20 fr. gefchählen gegnerischen Mobilar«
und Nealoermögens. bestehend <n zwey Pferden,
einem beschlagenen Wagen und 16 Ienten Fou«
rage, dann der dem Gute Thurn dienstbaren,
mit 3c> 5r. Hubbestand beansacllen Grundstücke
fammt Wohn» und Wirthschaftsgeväuden zu Sal«
loch, bewilliget^ und zur Vornühme d,r V-'rstei«
gerunq die Tagsahung auf den 2». September,
i g . October und »6. November l. I . , jedesmal
in I^nco Satloch mit dem Belsahe anderaumt wor^
den, daß diese Gegenstände und Real i tät , i m
Falle als sie weder bei der ersten noä) zweiten
Tag'aß'lng um den erhobenen Schähungswerths
an Mann gebracht werden könnten, hei der drir«
ten auck darunter zugeschlagen werden würden.

Die IicitationZbedingniffe können dci Herrn
Vl-. Wlirzbach in Lai^ack, odcr in dieser Gerichts»
kanzleo m den gewöhnlut)cn Amtsstunden einge«
f.hen werden.

Bezirts.GcrzHt Wei^elbsrg den 25. August

Z. 1076. <Z) Nro. 465,
L i c i t a t i o n s ' A n k ü n d i g u n g .

Die wshslabliche k. k. issorisä)e Domainen»
Administration zu Laibacb / bi t mit Verordnung
vom 22. August i32g, Nr. 3t5<5. theils versus,
dene neue Herstellungen, theils Rcp.ir^tisncn dcr
bewohnten N?icationen bci dem ^tiftgedäude cer
k, k. Religion^.F.'u^z Hillschaft Sittich betrMi-
get. >;u deren Be-virknnq wlsd 2M ic>. Srotem«
d«r i32<) Vormittags 9 Uhc in der Amcök^uey
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der k. k. lRcl igwns' Fonts.herifckcft Sittich cine
Minuendo -Licilaticn abgehalten, rrobcr zu Folge
buchhalterisch adjustirten Kostenübe,schlag folgende
Fiscal . Licitations . Pre,ft statt finden werken.
Für die Maurerardetten . . . 40 fi. 53 kr.

» » Maureematerialicn , ^5 „ 55 „
« », Steinrneyardeiten . . »5 „ 45 „
^ » Zimmermannsarbe'tten »5 „ 27 ^
" » Himmermannsmatcliolien 52 „ 2n „
» » Tischlerarbeiten . . . 166 „ ,5 «
« n SckloßerardeNkn . . 253 „ 6 »
» » Glaftrardeiten . . . 98 ^ 4<» ̂
n ,z Hafncrardeilen . . . 6tj „ 12 .,
» „ Anstreicherardkiten . . 67 « 55 „

Eumma . 655 sl. ̂ a tc.
DliseZ wird den Unternehmungsluftigin mit

dem Bemerkn kund <;eiiedtn; datz ter Plan und
der deta?!lirte Bauanschltg unö die Licitationsde«
dinqnifse dei der Beisteigerung, sonst aber in der
taflgen tlmtÖtanzle^ täglich eingesehen rrerden
können, und daß unbcmMelte, und der Licita-
tions »(Zcmmlsslon als zablungsfähig nicht gcnü«
gend bekannte Llcitanleu rerbundtn fco« werden,,
der Versteigerung-Commission füc Art ikel , rrel«
Ü>e sie adsteigern wollen lopOc. des Auslufspreifes
in barer Scnv. Münze gib Vadium zu erlegen,
welches ihnen, wenn Ne nicht Elsteher sind, gleich
naä) beendeter Versteigerung zurück elsolgt / sonst
«der bis zum Abschlüsse d«s Oontractes und Le«
Kung einer angemessenen baren Kaution als Faust«
pfand für die bcl der Bersteigzrung eingegangenen
Verbindlichkeiten zurückrehalten werden wird.

Perwaltungsamc der Staatüherrschaft Sittich
am 26. August t62g.

Z . 1063. (5)
' E d i c t .^

Von dem Bezirksgerichte Weiß?nfels zu
Kronau wird bienm bekannt gemacht: Es
seye auf Ansuchen des Jacob Koschier, ,m
eigenen und im Namen seines Bruders, Jo-
seph Koschrer, wegen aus dem gerlchtl'chen
Vergleiche vom 25. Februar 1823 , an alter«
licheo Erbthclien schuldigen 3oc» fi., sammt
hieuon seit 1. Februar i 6 2 Z , l ' zum
Zahlungstage fortlaufenden 5 mo Zinsen,
«. 5. Q., ln die executive Feilbietung der, der
Herrschaft Wechenfels, snd Urb, N r . Z ^ g ,
dienstbaren / zu Natschgch , sud Const.
N r . 7» >66, liegenden, dem Johann Kolchicr
gehörigen / auf 2173 fi. 5io kr. geschätzten
halben Hübe gewilligt, und dle TaZsatzungen
zur Vornahme derselben m I^oco der Rcalnat
auf den 10, September, 6. October und !Z.
November d. I . , jederzeit Vormittags um 9
Uhr, mit dem Beisatze bestimmt worden, daß,
wcnn httse Reolnat bei der ersten und zwnttn
Fulbietunq nickt übcr oder um den Echa-
tzungkwerth angebracht würde, bei der drttl
ten adzr euch unter demselben hmtangeglben

weldcn w n d . M o z u die i n t o l u l i r t t n El^ t le
b,ger ftwohl, als auch die übrigen Kaufiusil«
gen mit dcm Nrharge tif ißkladtn r rcrden,
taß dle dll^fanißcn kicilatzoncbcdingliiffe i n
dcn gcwöhnllchcn Amtksiundcn Hieramts tinZ
gesehen werden können.

Bez,rksgencht Wcißenfels am i 3 . A m
gust ,629 .

z. ^z. 27 l . (^)
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte der k. k< Etaats^enfchast
Lack rrird bien.it allgemein kund ßlmacht: M a n
habe über Ansucken d<k Joseph Sä, f rer und Paul
K r t k , in die Ausfertigung ter Aworlisalionö«
Edictc, nachstehender, auf ter dem Icscrch Echlfe
ter gebörig gewesenen, nun c^eculire Versteiger«
ten, dcm Sraclpsalthose Lock. sud Url ' . Nr . 4 die»
«enden Hudc, 5«d Haus» Nr. i t t , zu Olmern haf«
tendcn, angeblich m B<llust gerathenen Urkunden,
als:

» ) des VerpleiHs, zwischen Joseph SÄifre-e
und Motdias Schifrcr, zugunsten ter LetzttlN,
6Zo. ot, intadulala , . Apl i l i8c>3 pr. 2Ü5 ft.

b.) Des Vergleichs, zwischen Joseph Schifrt^
und Stephan Krek, zu Gunsten des Lehtern , ää»,
26. Jänner, mtaduZ. 25..März , L , i pr. 34 ft

c.) Des von Joseph Sckifler und feiner Mut«
ter Marufcha, zu Gunsten des Jacob Stanonig
ousgesteliten Schuldscheins, 660. et intab. i . I u n y
iZä» pr. 95 ft.

Es welden daher alle Jene, oie auf dikse an«
gedllch Verlornen Urkunden ein Reckt zu haden
vermkincn> hiemir aufgefordert, binnen eincm
Jahre, sects Wochen und drei Tagen, dasselbe so ge»
rriß anzumelden, nndrigcns nach Verlauf dieser
Zeit üder ferneres Ilnsuchen die benannten Ultun«
den sammt den Intabuloticns« Certificate« für
n u l l , nichng und fraftloß erklärt rrerden würben.

3ack 2m l2. März 1629.

3- 1075. (3) Nr. 204°
G d i c t.

Da5 BspttsgeriHt der He rhas t Nasscnfuß,
Hot aus Einlangendes Joseph Floriontschitsch, von
Oberiafnitz, >ie ssscutive FeMietung des zum
Verlasse ter Mar ia Flon^ntschusch qeböngen, 'mit
Pfandlechc beleqten, der Herrschest Nofscnfuß, »ub
Rec^. Nr. ' 5 , et, Urb. Nr, 1022 bergrechtmäßig?n,
aui 25 ss. E. M . aefchöhten Weingartens sammt
KkNel im Otle Verhega, des elenfollö «nb Rect.
ffire. 2«, el, Urd. Nr. io2o zinsbaren, auf Za ss.
I . M . geschühlen Weingarten s^mmt Kaische, irn
vorigen AiNte und Gedilge; endlich, des in eben
diesem Geb;cge netzenden, ccrtdin snb Rect. Nr .
22, «: Ulb. Nr. !o5, dienstbaren, auf 10 ss.I. M .
^zschäFten Wöingarlen ^ewisjigtt, und hiezu drei
Termin, ' , a!ö den »4. September, den »2. O' t .
Uild den 9. November l32u«n l^uco der Realitäten
lesj:pssht. Weiä' s mir dcm Bcmelkcn bekannt
aemachk wird dos; dicse Reainätcn bey d«? aNfal»
l'a>"rillen ^eil^etung o^ch unter Vem Schätzwek-
:he hincanacgeben trcr.^cn.

Bezictkgencht' N^.ssenfuk am 2o July 162g.



L o t t e r i e - A n z e i g e .
Mit allerhöchster Bewilligung ist bei dem k. k. privil. Großhandlungshause

H a m m e r 6c K a r i s i n W i e n ,

e t n e g r o ß e L o t t e r i e
eröffnet worden, deren Ziehung ichon am

28. December dieses Jahres Ktatt hat,
und in welcher M , W N Geldtreffer Z W ^ f t W ff. W . W . gewinnen.

D i e s e große L o t t e r i e e n t h a l t W sehr b e d e u t e n d e H a u p t t r e f f e r ,
nämlich: 1 Hauptttisser, die in k. k. Schlesien liegende Herrschaft

S j e c h a w i t z — Q o m o r o w i t z . . . oder bare 300 ,000 ss.
i detto daö in Böhmen liegende Gut S t r ^ e s m i e r z >—- 1 0 0 / 0 0 0 »
, detto die in der l. f. S t . id ! Aaden bei Wien liegen»

den zwei Häuser Nr. 7 ' und 72 . . . . > 4 0 . 0 0 0 ^
1 ditto die in der Kreisstadt Ungarisch -Hcadisch in Mäh-

ren liegenden zwei Häufer Nr. m und »25 , 2 0 . 0 0 0 ^
1 detto nn baren Geloe » . , 5 , 0 0 0 , ,
, d e t i o . . . . . . . . . . . . . . . . l 4 , 0 0 0 ^
z d e l t o . . . . . . . ° , . , « . . . . ! 3 , a o a „
3 d e r l a , , « , . . . . . < ^ . . . . , l 2 , o o o ^
» d n t o . » 5 , , » « . « . , , » . - » —-— 1 1 , 0 0 0 , ,
z de t to ^ « « ° , ° . < . « ^ , > . « . —'—- 1 0 , 0 0 0 ^
» d c t t o « , . , ' . K c h . » . « . < . . « - — " 9 , 5 a o „
I d e t t o « , . ^ . , . « . . , . . ' . . — - " 9 , 0 0 0 ^
K d e t t o « . « « » « « , » . . . . » « . « ° 8 , 5 0 0 „
» d e t t o . . . . . . . . . . . . . . . . » — — 6 , o c > o ^ ,
» d e t t o . . , . . . » . . . « . . . . . . — — 7 , 5 o o „
! d e t t o , « . . ^ . . . . . . . . . . . — — 7 , 0 0 0 „
1 d e t t o « . . ' . . . . > . . « . , . . 6 , 5 o a „
L d e t t o « o , « . . ^ « . . , . . ^ . . 6 , 0 0 0 „
, d e t t o « 5 « . » « , 5 . . 5 « , , . ° ——-- 5 , 5 a o ^ ,
K de t to . . , » , « « , . » ° . ° . « - — — 5 , Q o o ^

f t l n e t 2 0 T r e f f e r A ! o o a fi. ° . , . , . . . . . . . , , — — 2 0 , 0 0 0 ^
2 0 d e t t o ^ 5 a o „ . ° , . , , , « , , ° . . « — . Z Q , o c > a ^
2 o d e t t o H 2 5 o „ . . . . . , . . , . . . , . . « — — - 5 / Q 0 0 , ,
2c» d e l t g ^ 2 a a ^ . . . , ^ « , . —-— 4 , 0 0 0 ^

, Q 9 d e t t o ^ » 0 0 ^ ^ ' . . . . » ° » « , . . . » - — t 0 , 0 0 0 „
1 0 0 t e t t o Ä 5 o „ . , « . , « > . ——- 5 , 0 0 0 ^
» 0 9 d e t t o ^l, 3 a „ . » . . , 5 , 3 , 0 0 0 ) ,
, o a d e l t o H 2 5 . . . . . . . . ^ « > . « , . « ° ^ - - 2 , 5 0 a „
, 0 0 d e t c o 2 2c, „ . . , , . . . 5 » . , , . - - — « - . 2 , o o o „
i^no d e t t o ä i 5 „ . . . . ' . . . . . . « . . 6 , 0 0 0 „

^ 0 0 0 d e t t o Ä I 2 l j 2 „ . . . . . . ° . ' ' 5 c » , 0 0 a „
ibooo Freolofe K 5 , —— 75,000, ,

2 0 ^ 0 0 0 G e l d t r e f f e r g e w i n n e n . . . . . . . . W - W fi. 8 0 0 ^ 0 0 0
Eine auch nur oberssächliche Durcb^Ht des so einsaK verfaßten Epielplanes wird dem ver«

ehrlichen Publicum die Ueberzeugung verschaffen: D^ß diese Lotterie nicht nur z w e i g r o ß e Lo t«
t e r i e n in sich fasset, fondern daß auch durch eine besonders zweckmäßige Vertheilung des Gewinnst«
betraqss von 6a? ooa st. die Anzahl sehr beträchtlicher Treffer so groß ist, daß für den Mitspielenden
tie Wahrscheinlichkeit mit der oechäitnißmähi^ aerinaen Ginlage von ,2 i l2 fi. W> W . oder 5 ft, C. M .
einen schr bedeutenden Gewinnst zu machen Außerordentlich gesteigert wird. — Da bei dieser Lotterie
n?ä) der besondere Vortheil gzdoten w i r d , daß jeder Abnehmer von 5 Losen i 80Z gratis erhält, wel«
ckes wie jedes anders Los, auf alle Treffer mitspielt, un2 wenigstens 5 st. gewinnt, und da sowohl
die Scala der Gewinnst«, als d i : Größe der Beträge alle bisher bestandenen Lotterien übertreffen, so
läßt sich er vÄlten, daß diese Lotterie von Seite des verehrten Publicums einen vorzüglichn» Antheil ge»
w'.nnen wir.b.

Lose und Tpielplänä sind in 3nbach bei F e r d . J o s e p h S c h m i d t am Songreßplatze,
aNwo bei der ZiZhang der herrsbasten S c h o n w a l d und P e t e r K w a l d e der 2te haupttressei mi t
st. iHo,IoH gemacht wurde, zu haben.
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MrnHschte Verlautbarungen.

E d i c t ,
Vom Bezirks- Gericht? Reifniz wird hte-

mit allgemein bekannt gemach!, daß alle Jene,
welche "auf den Nachlaß des lm Dorfe Büchels-
dorf verstorbenen ij/» Hüblers Johann Boiz,
aus was immer für emem Rechlsutel einen
gegründeten Anspruch zu haben vermeinen,
oder zu demselben etwas schulden, solchen bel
der auf den 20. September l. I . , Vormtt l
tags um iQ Uhr in dieser Amtskanzley besslmml
ten Tagsützung so gewiß anzumelden haben,,
als sonst der Verlag abgehandelt und den be-
treffenden Erben eingeantwortet werden würde.

Bezirks-Geruht Rufmz den iH< Aus
guft 1829.

Z. 109l . (1) Nr . i3o3.
E d i c t .

Vom Bezirks- Gerichte Re'fniz wird hlc-
mit allgemein kund gcmacht: Es ftye übcr
erecutives Einschreiten des Antun Lousym,
vom Markte Relfniz in die öffentliche Ver-
steigerung des dem Marcus P u ^ l , von
ebenda gehörigen, im Markte Rclfmz, »nd
N r . ^ l , liegenden H^ascs ftmm: Zugchör,
wegen schuldigen 70 st. /̂ 2 1 ^ kr. M . M - ,
0. s. c. gewilliget, und zur Vornahme der?
selben drey Termine, nämlich: der erste auf
den 25. September, der zwctte auf den 2^.
October, und der dritte auf den Zo ^io^
vember d. I . , jedesmal Vormicragz um lo
Nhr im Markte Rilfn'z rmr dem B-lsatze be<
ivlMmt worden ^ daß, wenn odengenanntes
Haus bet der nsien und zweuen Feüdle-
rungs- Tagsatzung um den Gchäyun^werlh
pr. ,65 st, äc> kr. M . M . , odcr darüber
nicht an Mann gebracht werden sollte, del
der dcitten auch unter demjelden hlntangege-
ben werden würde.

Bez,rks-Gerzcht Rnfniz den l 2 . Au-
gust 1829.

Z. log2. ( l ) N r . iZ/zo.
E d i c t .

Von dem Bezn-ks- Gerichte Reifniz wird
hiemit ollgkw^in kundgemacht: Es seye über
executives Anlangen des Franz Krcmer von
Niederdorf, m die öffentliche Versteigerung
der dem Anton Kromar eigenthümlichen, zu
Niederdorf, «uK Eonsc. N r . i o gelegenen , der
löbl. Herrschaft Relfnlh, sub Url . . l 'ol. 5Z7 ,
zinsbaren ^ 4 Hübe sammt ^ugehör, wegen
schuldigen 36 ft. M . M . , 0. 5. Q. gewlili'
get, und hlezu drey Termine, nämlich: der

erste auf den 28. September, der zweite,
auf den 27. October, und der dritte auf
ben Zo. November d. I . , jedesmal Vormit»
tags um l o Uhr im Orte Nlederdvrf nnr
dkm Beisätze bestimmt worden, daß 'wenn
ebengenannte i)H Hübe bel der ersten und
zweiten Fellbietungb - Tagsatzung um den
Schatzungsrverlh pr. Z8i fi- ^ 9 k r . , oder dar^
über nicht an Mann gebracht werden sollte,
bei der dritten auch unter demselben hmtar?
gegeben werden würde.

Bezirks- Gerlchr Rnfniz den 24. Au-
gust 1829.

Z. !oL3. l») Nr. 904.
H ü u s l i c i t a t i o n in der S t a d t S t e i n .

Vom vereinten Bezirks-Gerichte Münlendclf
N'ird hicmlt aNgemcln bekannt gcmacht: Es sey
über das Gcfuch des Herrn Ioslpd Norack, k. f.
^ammeco!« Wählamts ' k,qu!0alc;s von Lalbach,
als Gestlonär i)es Herrn Alorö Iiennlz'g, Fräulein
Walducga Nenninq'schcn Ordens, wider Anton
Verana von S t i i n , Uebernehmer des alterllch
Joseph uno Gellraud Verona'fchen Vclmcgens,
weqen aus dcm Urlheile, 6cic?, ^7. December 1828
fchuloigen 3ao fi. M , M c. 3. c , rml Bescheide
vom heuizgen D^to. Z M 904, in tie erecutivs
Feildietumz der, dem O)ecuten Anton Gclcma ac»
borigen, ycriä tllch auf 926 ft. M . M . gesä ätzten

ReaNläten. d.steheno »n oem, in dlr S ta^ t Stein
auf tcm hauplplahe, 5ub Oonsc. Nr. 41 gklege»
nen, dem GlUntduche dlesei Ecadc, ^ub Recl.
Nr» 20, ditsisidaren hause, uno den dozu qebö,
riacn ÄHaldanldellen, und zn'ar drei in ?iIU5c5l-
nc?1, 5ub M^pp l Nr. 60 6 l uno 62, dann zwei
in soNezlca, zub M o f p a . 31^. >3, und e!ncm M
touHw (^ora, sub Marpa - N l . 3H, gelri^laet,
und es seren zur Vclnadme dcrfeit'en t l k l Tag^
sahunc^en, auf den 26. August, 2cz. Etptcmber
uno 2 I . O'.todrr l. I . , ikdlrzei! Vo:ni,ltoas ron
A dlb 12 Udr, in dem zu vlläußelntcn hause,
mit dem Blisaye anderouml z^ertkn, t^h tiej3
hausrealilät sommt Zuqehör, fal-s sclche d«i dek
«ltttn oder zireiren Fkl^iclunststags. hvNss n'ckt
lim edel üdcr den Laatzungsncrb an Mann g?»
braci t n-clden sclile, bei der t l i t ten auch U7iter
tcmstldcn hl»itana?geren rrciden wirk.

Dle Reai'.löten können bes>cN .̂ct< dre Ecks»
hung, die Llcuancn5dt5mssr,lsse (velmö^ rrcichcn
un l t l andern Zeder ^aufiusNste ror rel Licital'on
te, der d^ehfalttgen ^cmm-sswn ein P^ t lum rcn
tno st. W . M . , l^elilks lhm im Fasse der Er-
stehung der Rcalllälen in den M^iftrot eiugtlech'
net, im lnts,cgcl!stcsehten Foil« hinaegen gleich
nach vollendeter Feüd'.er^nq lückelstaNet r r i l d , zu
fliegen dat) und dcr Grundbuclscrtrczct ader del
diesem Gerichte zu den qcn'öhnlichcn Amtsstunccn,
so wie auch be; der Lintanon cingefehen srerten

Es rrerden demnach zu dieser L:c«tütion alle
Kaustustigen, nicht minder aucb die intabuliNen
Gläubrqer, als: Geitlüud Verona in E t c i n ,
die Herren Stande Kr^nns, Anton Paul ^cstack,
Johann NepomuH Schoß.< Mar ia Verona m

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 107. d. 5. September 1S29,)
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S t e i n . Anncl Velsna und Katharina Verona in
Lülbüch, Gertraud uno Joseph Verona unter Ver«
«reiung ihres Vaters Joseph Verona in S t t m ,
Mar i a Schurdi^ verebellchte Verona in Sce in ,
und M a m n Zimmermann von Sludenz, zur
Verwahrung ihrer Hrpothekarrechte eingeladen.

Münlendorf am l4- July 1829.
A n m e r t u n q . Be i der ersten Tafthung hat

sich kein KauftuMger gemeldet, daher am 2g.
September 1829 zur Adhalwng der zirett-
ousgeschlievenen Felldletungs ° Tagsatzung ge>
schritten werden wi ld.

«, lftyZ. (1) Nr. 20TL.
E d i c t .

Von dem Bezirts-Gerichte Haasberg wird
hiemit bekannt gemacht: Os sere in Folge Anfu.
chens der Horftehunq oer Pfarrtlrche N. L. Frauen
zu HirktNH, äs pr3^s«nt2w 4. d. M , Nr. 2011,
i n eie erecutwe Velslelgerung der, dem Michael
Deujak von ZllknlH gehörigen, der Grunoyerr.
fchaft Hilaüd«:rg, 5>^ R.ct. 5lr. 232 oi^n'ioaren,
aus dem im Mar t le ^ i r l n l y , 5uk Eonsc. I^r.
7 gelegenen Ha se, dann üdrlgen W,rtbsch^stsge-
däuden, ferners us den damgeböriaen Gec-ulhern
11 8Iiven2l 82 2erkvenem ^laln^m, na konx Vlclma,
sammt der darauf dennol'chen oatp'e. na 2^i5tt
8tr^ni uno 82 <^ul-l23m bestedenden ^3 yuoe, fer-
ner des eben dieser Herrschaft, 5iil) Rect. Nr .
476, zinsbaren gangen THgv^u Uck.r5 in l^zl^uk,
und endlich des. «nb Recl Nr . 326^l?nttdaren
Ackers ?!at pi-lN Lok i genannt, im ^chahungs-
wercye viin Z^o ft., wegen schulolgen 220 si. c. 3. c.,
gewilltget trorden.

.̂ iu tiefem Ondz werdsn nun drei LicitationZ»
Tags^yungen, unö zwar: tle ertte auf den 2c>.
S lp lemde i , die zwene auf den 5o. October und
die dritte auf oen 5c>- Novemver l- I . , jeoevmal
um 9 Uhr Flüb lm Mallce ^ir lniß mir tem An«
hange ausg schciedea, daß. faNs dlese Reallläten
dci der elften oder zwntcn Licttalwn um die
Schätzung oHer darüber an Mann nicht gebracht
werden kent len , solche bei der oculen auch unter
der Schätzung hintHnqegeden werden sollen.

Wovon ore Ka^nustlgen durch Gl icre, und
die intaoulilten Giäuoiger durch RuvrUen ver>
ständiget rrerden.

35^. Gericht haasberg am 6. Auguss 1829.

Z . 1082. (2) Nrs . 752,
A v s t i f t u n g s - L i c i t ü t l o n .

V o m vereinten Beznksgerichte zu Münken-
dorf wird hiernit allacmcm bekannt gemacbt: Es
seye mit lob!, k, t. KcelSamtZverordnung vom 4.
September »823, Zahl 6762, bestätiget mit De»
creten der hohen ^andeKst<lie, 660, 2 l , Jänner
362g, Z^hl »o6 i , und der böchsten Hofkanzley,
^6o< 2. AplU i32<), Fahl 6755. in tie Arf i l l tung
des Unterthans PrimuS V/iasovih aus Podgier,
von feiner zu P^dqler gelegenen, dem !obl. Gute
Steindüchl, »üb Rect. Nr. 7 , Urb. I^olio , 4 ,
dienstbaren, im Abst'ftungswe^e a u f 5 n st. 45 tr.
getichtllch geschätzten Halden hübe gewwi^et wor«
i e n , und dieses Bezirksgericht habe auf Anlangen
des lobl. Gutes Steinbüchl. zur Vornahme dieser
Abstiftung, daß ist zum Verkaufe der benannten
haldhude dlsi öffsntUche Feiidlstungslagsahungen,

auf den 3 , . J u l y , 3 l . 7lugust und 3a. Septem«
be: e. I . jsderzeir Vormittag von 9 bis 12 Uhr
in Lol:o dieser Gerichtbkanzley und mit dem An»
Hangs anberaumt, daß die Halbhude, falls sie
bey der ersten oder zweyten Liciratlonstagsatzung
nicht wenigstens um den Schätzungswert!) an
Mann gebracht werden könnte, bey der dritten
Versteigerung auch unter demselben werde hintan»
gegeben werden.

D:? Realität kann besichtiget, die Schätzung,
der Glundduchsertract und die Licitalisnsbeding,
nisfe, vermog welchen unter andern jeder Licita.
tionslustige vor Aufnahme seines Anbotes ein V a -
dlum pr. Lo ft., welches dem Meistbieter in den
Meistoot eingerechnet, jedem sonstigen Licitanten
aber nach Abschluß der Licilation zurückgegeben
werden w i rd , zuhanden der Licttations«(Zommis'
sion bar zu erlegen haben w i rd , können in dieser
Genchlskanzlev in den gewöhnlichen Amtsstunden
und beo der Limitation eingesehen werden.

Es werden demnach alle Kauswstige, insbe»
sondere adcr auck die auf dieser haldhulie verstcher«
ten Sahgläuciger, als die Filialtirche E t . Paul
zn ^rcuz, An?rä V l t i h . Orden lurch Mar t i n
Mrak von Bakounig, Anton Vioitz voss Podgier,
Mar ia V lo ;g , Tcben durch den Curator »ä acwni
Joseph Masositz von Poogier, Ursula Massvih,
6rde Georg .^örrer, Lurch leinen Eessionär Herrn
Dr. Uncon ^rveocr, Susanna Masovlh von Poo>
gler unH 2lndrä Mcisoulh von Sal^ocb, zur Ver»
wahrunq ihrer Reclte zu diesen Licnationen ein«
geladen. — Münkendolf am 26. I uny ,629.

A n m e r k u n g . Nachdem dl.se Realität bey der
ersten und zweotcn Tags^tzung nicht an
M a n n gebracht wurde, so wird nun am
3o. Scprembcr 1629 zur Abhaltung der
dritten FelMetungotagfatzung geschritten
werden

^Z. !o35. (2) ^ — -
W o h n u n g Zu ver m i e t h e n .

.Am Platze Nr . 6 , nn zweien Stocke,
ist ein Quallzer, bestehend auß drel Zimmsrn,
wovon zwn auf den Platz uno eins auf den
Hof die Auesicht haden, sammt Küche, Spei-
sekammer/ Keller und Holzlege, sogleich zu
vergeben.

Das Nähere erfährt man im obbenann«
ten Hause zu ebener Erde, und bnm Herrn
Baron Kuschland.

Z. !c)8l7"l2)
Am 1 1 . , und im erforderlichen Fall? am

12. September d. I . , werden im Hause, N r .
2 l 4 , in der S t a d l , im ersten Siockc, ver-
schieden? Zlmmerelnrlchtungsstücke, als: Go t
pha's, Gcffeln, Spiegeln, Sp ie l - und an-
dere Ttsche, dann ein Tlfchservice von Stein«
gut , auch feine Tischwäsche, dann Küchenge-
schirr und dgl, m., in den gewöhnlichen Vor-
und Nachmlttagsstunden gegen gleich bare
Bezahlung aus freyer Hand veräußert werden.

Kauflustige werden geziemend geladen.
Laidach am I i - August 1829.


